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Herren Bezirksklasse C Gruppe 1 Aschaffenburg (Bayerischer TTV - 
Unterfranken-West)

TTC Kahl II : TTC Strötzbach II 
Donnerstag, 22.02.2024, 19:30 Uhr

Pitz tütet den Sieg für den TTC Kahl II ein

Ausgelassene Stimmung herrschte am Donnerstagabend, als Jan-Henrik Pitz nach 3 Stunden
Spielzeit den letzten Punkt für die Gastgeber des TTC Kahl II im Match der Herren Bezirksklasse C
Gruppe 1 Aschaffenburg (Bayerischer TTV - Unterfranken-West) einfuhr. Bittere Mienen gab es
dagegen beim Gastteam TTC Strötzbach II, das eine 6:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von
24:34) hinnehmen musste. Matchwinner war an diesem Tag Marcel Stumpf, der seine zwei Einzel
und auch das Doppel siegreich gestaltete. Durch diesen errungenen Sieg hat die Heimmannschaft
nach dem 8. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 8:8.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Stumpf / Roth
gewannen ihr Spiel gegen Debes / Gehlhaar sicher mit 11:5, 11:7, 12:10. In toller Verfassung
präsentierten sich Ritter / Woll im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und
der Punkt ging durch ein 1:3 an Behl / Grahl. Das Doppel zwischen Baatwyk / Pitz und Wombacher /
Lang endete mit einem hart erarbeiteten 3:2-Erfolg für die Gastgeber. Beachtenswert war das
Resulat des fünften Satzes, den Baatwyk / Pitz mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei
Punkten ins Ziel brachten. Nach den anfänglichen Paarungen gingen nun der Topspieler des
Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. Bis in den
Fünften ging die Partie zwischen Marcel Stumpf und Thorsten Grahl, die Marcel Stumpf letztendlich
mit 3:2 für sich entscheiden konnte. In toller Verfassung präsentierte sich Norbert Roth im ersten
Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Matthias
Behl. Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an der Reihe.
Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Harald Ritter beim letztendlich klaren 0:3 gegen
Christian Wombacher. Das musste man neidlos anerkennen. Eher wenig Gegenwehr bekam Markus
Baatwyk beim 11:7, 11:8, 11:7 von Eugen Debes. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt 4:3. Der Start in die Partie hätte für
Mathias Woll besser laufen können, doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel
gegen Philipp Lang noch mit 3:1 und steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Hin
und her schaukelte das Spiel zwischen Jan-Henrik Pitz und Fritz Gehlhaar, bevor das 2:3 feststand.
Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 5:4. Marcel Stumpf gewann
am Nachbartisch sein Spiel gegen Matthias Behl eher ungefährdet und anhand der TTR-Werte
überraschend, mit 3:0. Beim 3:0-Erfolg gelang es Norbert Roth den Gastspieler Thorsten Grahl in die
Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Das war ein souveräner
Sieg. Durch diese Niederlage liegt Grahl nun bei einer Bilanz von 6:12 seit Beginn der Saison. Bei
seiner 1:3-Niederlage gegen Eugen Debes konnte Harald Ritter danach den Punkt für die Gäste
trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es
somit 7:5. Ein hartes Stück Gegenwehr konnte Markus Baatwyk gegen Christian Wombacher
verrichten, bevor seine Fünf-Satz-Niederlage feststand. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene
Partie. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei
Punkten Differenz endete. Mit nur einem Satzverlust ging wenig später Mathias Woll gegen Fritz
Gehlhaar durchs Ziel, denn die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Jan-Henrik Pitz gelang es, Philipp
Lang im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Match endete schließlich mit
einem 3:0-Sieg. Da gab es nichts zu rütteln. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit
sein Ende.
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Nach diesem Erfolg heißt es für den TTC Kahl II nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das nächste
Spiel gegen die DJK Mömbris am 01.03.2024 möglichst erneut positiv zu gestalten. Das Team des
TTC Strötzbach II wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am 01.03.2024 gegen den FSV
1920 Michelbach II erneut versuchen, Punkte zu holen.

 Statistik:
 TTC Kahl II

Doppel: Stumpf / Roth 1:0, Ritter / Woll 0:1, Baatwyk / Pitz 1:0 
Einzel: M. Stumpf 2:0, N. Roth 1:1, H. Ritter 0:2, M. Baatwyk 1:1, M. Woll 2:0, J. Pitz 1:1 

 TTC Strötzbach II
Doppel: Behl / Grahl 1:0, Debes / Gehlhaar 0:1, Wombacher / Lang 0:1 
Einzel: M. Behl 1:1, T. Grahl 0:2, E. Debes 1:1, C. Wombacher 2:0, F. Gehlhaar 1:1, P. Lang 0:2


